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n	 �Liebe Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!

Das momentan alles be-
herrschende Thema 
ist das Coronavirus. Es 

ist mit diesem Virus zweifels-
ohne nicht zu spielen. Speziell 
kranken und älteren Menschen 
kann dieses Virus das Leben 
kosten. Die Bundesregierung, 
aber auch das Land Kärnten 
haben einige Maßnahmen zur 
Eindämmung gesetzt. Diese 
Maßnahmen sind einzuhalten 
und haben auch dazu geführt, 

dass wir den Parteienverkehr im Gemeindeamt gänzlich 
untersagen mussten. Eure Anliegen werden aber telefonisch 
oder nach vorhergehender telefonischer Absprache mit den 
Mitarbeitern, erledigt. Wir versuchen alle so rasch als mög-
lich zu bedienen, wenn jedoch Gutachten und Stellungnahmen 
außerhalb der Gemeinde erforderlich sind, kann es dauern, 
weil viele Stellen ihre Arbeit stark eingeschränkt haben.

Unsere Mitarbeiter im Amt arbeiten teilweise von zu Hause 
aus, sodass möglichst nur eine Person in der Gemeinde ist.
Es ist derzeit beispielsweise auch nicht möglich, eine Bau-
verhandlung abzuhalten. Die Vorbegutachtung der ein­
gereichten Unterlagen wird aber erledigt, damit wir nach 
Aufhebung der Maßnahmen, möglichst rasch Bauverhand-
lungen durchführen können.

Es sind derzeit auch keine Geburtstags- und Geburtengra-
tulationen erlaubt. Ich darf daher jetzt vorab einmal herzlich 
zu den verschiedenen Geburtstagen und auch neuen Erden-
bürgern gratulieren. Die Gratulationen werden wir selbstver­
ständlich nachholen. 

Trotz aller Gefährlichkeit dieses Virus, ist es aus meiner 
Sicht notwendig, eine Lockerung der Einschränkungen für 
gewisse Sparten unter genauen, aber auch umsetzbaren und 
praktikablen Auflagen, durchzuführen. 

Umso schneller, dass es uns allen gemeinsam gelingt, der Ver-
breitung des Virus keine Chance zu geben, umso schneller 
werden wir wieder den Normalzustand erleben können.
Wenn es so weitergeht, wird die Wirtschaft einen totalen 
Kollaps erleiden. Einige Unternehmen werden es wirklich 
nicht schaffen. Unterm Strich kommt heraus, dass es weniger 
Unternehmen und dadurch auch weniger Arbeitsplätze ge­
ben wird. Der Verlust des Arbeitsplatzes ist für viele Men-
schen existenzbedrohend. 

Diese Thematik betrifft natürlich auch unsere Gemeinde,  
weil die Firmen geschlossen haben und dadurch derzeit  
keine Straßensanierungs- und Straßenasphaltierungs

maßnahmen durchgeführt werden können. Mit dem Ausbau 
des Bösenfeldbaches hätte schon begonnen werden können. 
Es sind auch diverse Erschließungen von Grundstücken mit 
Kanal und Wasser derzeit nicht möglich.

Auch die Ertragsanteile und somit eine Einnahmenquelle 
für die Gemeinde werden wahrscheinlich sinken und der 
Aufwand für Soziales und Krankenanstalten ansteigen, so­
dass es aus heutiger Sicht möglicherweise notwendig werden 
wird, einige Vorhaben vom Jahr 2020 auf das Jahr 2021 zu 
verschieben.

Ich gehe davon aus, dass wir auch Angelegenheiten die mit 
dieser Thematik im Zusammenhang stehen, im Gemeinderat 
sachlich und im Konsens über alle Fraktionen behandeln 
werden. Wir werden jedenfalls versuchen, aus dieser Situation 
das Beste zu machen und unseren Bürgern eine bestmögliche 
Unterstützung zu Teil kommen zu lassen.

Ich darf nochmals darauf hinweisen, dass unser Dorfladen, 
speziell für die älteren Bürger, ein Heimbringservice anbie-
tet. Bitte nutzt dieses auch! Ein herzliches Dankeschön da­
für an Ernst und Andrea Egger mit Team. Gerade in der 
jetzigen Zeit, sichert jeder Einkauf den Fortbestand des 
Dorfladens! 

Die tierhaltenden Betriebe darf ich nochmals daran erinnern, 
die Liste der weiblichen Rinder, die mit 01.04.2020 das 18 
Lebensmonat vollendet haben bis Ende April in den Post-
kasten zu geben oder per E-Mail an die Gemeinde zu senden.

Bedanken möchte ich mich auch beim Schiclub Fresach für 
die gemeinsame Abwicklung der Gemeinde- und Clubschi-
meisterschaften. Ein herzliches Dankeschön auch allen Teil-
nehmern und Gratulation an die Sieger. Es war wieder eine 
tolle und vor allem unfallfreie Veranstaltung. DANKE!

Danke auch an den Schiclub Fresach für die Durchführung 
des Maskenballes. Tolle Masken und tolle Preise zeichnen 
diese Veranstaltung jedes Jahr aus und natürlich kommt auch 
in der närrischen Zeit der Spaß nicht zu kurz. 

Leider gibt es bis auf Weiteres aufgrund der Coronathematik 
keine Veranstaltungen und ich möchte mich bei all jenen be­
danken, die Verständnis für die Absage für bereits organi-
sierte Feste gezeigt haben.

Eigentlich hätte man sich Ostern mit Palmweihe und Speisen­
segnung vorgestellt. Nichts desto trotz wünsche ich allen  
schöne Ostern und gerade in der jetzigen Zeit viel Gesundheit!

Das Wichtigste ist es, Abstand zu halten!
Bleibs gsund!!!!

Für Eure Anliegen bin ich unter 0660/9712001 erreichbar.
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n Registrierungspflicht aller Hunde

Seit nunmehr zehn Jahren besteht die Pflicht für die Re­
gistrierung aller Hunde in der österreichischen Heim­
tierdatenbank. Die Registrierungspflicht für Zuchtkatzen 

gibt es seit zwei Jahren. Leider wissen viele Haustierbesitzer 
darüber noch nicht Bescheid. Einige Hundebesitzer sind auch 
der Meinung, dass die Meldung des Hundes bei der Gemeinde 
ausreicht. 

Um Haustierhalter entsprechend informieren zu können, wur­
de ein Folder mit allen wichtigen Informationen gestaltet, den 
Sie im Gemeindeamt erhalten.

n Stellenausschreibung
Die Gemeinde Fresach sucht Verstärkung für ihr Team! Ab 
Herbst 2020 gibt es die Möglichkeit eine Lehre als Verwal-
tungsassistentIn zu beginnen.
Du bist motiviert, lernst gerne dazu und möchtest endlich 
Dein eigenes Geld verdienen? Dann bewirb Dich!

Was wir dir bieten:
• �Interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet (während 

deiner Lehrzeit wirst du alle Abteilungen in der Gemeinde 
kennenlernen)

• Praxisnahe Ausbildung
• Mitarbeit in einem jungen, motivierten Team
• Chance auf Weiterbildung
• Auf Wunsch Lehre mit Matura

Besonders wichtig für uns:
• Positiver Abschluss der neunten Schulstufe bei Dienstbeginn 
• Hohe Motivation und Begeisterungsfähigkeit
• Sehr gute Deutschkenntnisse und Ausdrucksweise
• Ausgezeichnete Umgangsformen
• Teamfähigkeit

Arbeitszeit: 40 Stunden-Woche

Interesse? 
Dann sende Deine schriftliche Bewerbung inklusive Lebens­
lauf, Foto und Kopien der letzten Zeugnisse (Jahreszeugnis 8. 
Schulstufe und Halbjahreszeugnis 9. Schulstufe) per E-Mail 
bis spätestens 30.04.2020 an das Gemeinde-Servicezentrum: 
personal@ktn.gde.at mit dem Betreff: Fresach: Lehrling.

Die Lehrlingsentschädigung für die Lehrstelle als Verwal­
tungsassistentin beträgt gem. Kärntner Gemeindemitarbeite­
rinnengesetz 572,48 EUR brutto pro Monat.

Die Auswahl erfolgt nach Durchführung eines Auswahlver­
fahrens. Aufgrund der derzeitigen Maßnahmen infolge des 
Coronavirus ist der zeitliche Horizont noch nicht abschätzbar.

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass ein Er­
satz allfälliger Reisekosten oder Aufwendungen im Hinblick 
auf die Teilnahme am Auswahlverfahren nicht möglich ist.

Personenbezogene Daten werden nur für jenes Verfahren he­
rangezogen, bei dem du dich aktuell beworben hast. Anhand 
der Bewerbungsunterlagen wird geprüft, ob die geforderten 
Anstellungserfordernisse erfüllt werden und ob eine weitere 
Miteinbeziehung ins Verfahren möglich ist.

Fresach, am 30.03.2020
Der Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler
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n Bienenzuchtverein Fresach

Das Bienenjahr 2019 war für unsere Imker ein sehr 
schwieriges Jahr. Die Honigernte fiel leider sehr 
schlecht aus, weil die Waldtracht letztes Jahr fast aus­

fiel und die Bienen Melezitose Honig eingetragen haben, den 
man nicht mehr aus den Waben herausschleudern konnte. Ein 
weiteres Problem für uns Imker ist, die Varroamilbe, die man 
nur durch richtige und zeitlich gemeinsame Vorgangsweise al­
ler Imker in Fresach behandeln kann. Es muss uns gelingen 
für das Wohl der Bienen zu sorgen, denn es heißt ja: stirbt die 
Biene, stirbt der Mensch.
Unser jährlicher Ausflug ging heuer wieder nach Slowenien in 
die Gegend von Krain, wo wir zwei große Imker besuchten, die 
uns ihren Imkerstand zeigten, ihre Arbeitsweise erklärten und 
ihre Produkte vorstellten. Abschluss unseres Ausfluges war ein 
Besuch in Bled.
Das Programm: Fahrt ins Poljanska Tal im Raum Skofja Loka. 
Mittagessen in Kranj. Weiterfahrt nach Radovlijica und Be­
sichtigung des Bildungsimkerzentrums in Gorenjska/Ober­
krain. Abschluss in Bled.
Allen Gäste, die uns am Schmankerlfest besuchten, ein recht 
herzliches Dankeschön.
Bei der Jahreshauptversammlung des Imkervereines wurden 
heuer drei Mitglieder für ihre Tätigkeit als Imker geehrt. Die Eh­

Wir gratulieren recht herzlich und bitten die Imkerei weiter so 
gut zu betreiben. DANKE

n Die Trachtengruppe berichtet

Besuch in der Volksschule Fresach
Ende Februar war die Obfrau Gerlinde Schützelhofer 
mit Frau Gerti Glanznig in der Volksschule Fresach. Es 

konnte aus dem Erlös des Weihnachtsbasars eine kleine Spen­
de an die Direktorin der Volksschule Fresach, Frau Dir. Sigrid 
Wohlmuth überreicht werden. Wir wurden zum Kaffee einge­
laden und hatten ein nettes Gespräch mit der Schulleiterin. Die 
Trachtenfrauen hoffen, dass sie mit ihrer Spende die Schüler 
ein wenig unterstützen konnten.
Gerlinde Schützelhofer, Obfrau

Einige Volksschüler mit Frau Dir. Wohlmuth und der Obfrau 
Gerlinde Schützelhofer

rung nahm unser Herr Bürgermeister Ing Gerhard Altziebler vor:
Georg Würcher	 Gold
Heinz Kleber	 Silber
Iris Brandstätter	 Bronze

Ein tolles Erlebnis war Mitte März für acht Imker aus Fresach, 
eine Woche Imkerurlaub auf der Insel Madeira. Dort wurden 
Imkerbetriebe besucht und sich informiert, wie auf dieser wun­
derschönen Insel Imkerei betrieben wird. Sie müssen immer 
mit Schutzanzug bei den Bienen arbeiten somit haben wir den 
Beweis wie sanftmütig unsere Carnica Biene ist und sie auf 
jeden Fall geschützt werden muss.
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n �Gemeindeskimeisterschaften 2020

Am Sonntag, dem 16. Feber 2020, fanden bei hervorra­
genden Wetter- und Schneebedingungen die Gemein­
deskimeisterschaften auf der Gerlitzen statt. 

Im Ziel wurden die Kinder mit Schnitten und die Erwachse­
nen mit einem „Schnapserln“ von Herrn Bürgermeister Ing.  
Gerhard Altziebler und Stefan Walder empfangen. Erst bei der 
Siegerehrung im Kulturhaus Fresach, wurden dann die Grup­
pen und Tagessieger bekannt gegeben. Als besonderen Gast 
konnten wir Christian Walder begrüßen. Die Siegerehrung 
wurde von Herrn Bürgermeister Ing. Gerhard Altziebler ge­
meinsam mit Christian Walder vorgenommen. 
Marie Glanznig und Thomas Baumgartner konnten ihre Titel 
aus dem Vorjahr verteidigen. Nochmals herzliche Gratulation 
an die Gemeindemeisterin und dem Gemeindemeister!
Beim durchführenden Verein, dem SC Fresach, möchten wir 
uns recht herzlich für die hervorragende Abwicklung des  
Rennens und die Bewirtung bei der Siegerehrung bedanken.

n �Pensionistenverband Ortsgruppe Fresach

Pensionistenfasching Fresach
Am 19. Feber hatte die Ortsgruppe Fresach ihren dies­
jährigen Pensionistenfasching mit Live Musik (Duo Kurt 

und Walter). Jährlich in der Faschingszeit wird ein Senioren­
nachmittag ausgewählt, wo einige Mitglieder der Ortsgruppe 
Fresach sich verkleiden. Der selbstgemachte Heringssalat, 
welcher von einigen Damen vorbereitet wurde, schmeckte 
köstlich. Bei Musik und Tanz haben sich die Fresacher Seni­
orenInnen wieder bestens unterhalten.

Fleischnudel essen beim Steinwender
Jährlich am Fa­
schingsdienstag la­
det der Pensionis­
tenverein Fresach 
alle Mitglieder zum 
Fleischnudel essen 
in den Gasthof Stein­
wender ein. Den 
zahlreichen Teilneh­
mern, an dieser Ver­
anstaltung, haben 
die von den Wirts­
leuten vorbereiteten 
Fleischnudel ausge­
zeichnet geschme­
ckt. Wir möchten uns 
beim Gasthof Steinwender für das sehr gute Essen recht herz­
lich bedanken und freuen uns schon wieder auf die nächsten 
Fleischnudel im Fasching 2021.

Pensionistenverband Ortsgruppe Fresach
Gertrud Glanznig (Obfrau)

Eine fröhliche Faschingsrunde

Die köstlichen Fleischnudel beim 
Steinwender

n Wir trauern um 
Ingeborg Walder, Amberg

Christian Walder, Gemeindeskimeisterin Marie Glanznig und 
Gemeindeskimeister Thomas Baumgarter und BGM Ing. Ger-
hard Altziebler
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n �Evangelischer Frauenkreis in Fresach 
…und plötzlich ist alles anders…

Am 6. März haben wir noch in fröhlicher Runde von  
44 Personen einen ökumenischen Weltgebetstags­
gottesdienst gefeiert.

Anspiel zum Gottesdienst „Steh auf und geh! (Joh.5,1-9)

Weltgebetstagskerze von Frau Maier gestaltet
€ 800 für die Projekte des Weltgebetstages wurden gespendet 
DANKE!!!
Nach dem Gottesdienst saßen wir im Museum bei Kaffee und 
Kuchen noch beisammen. Danke an alle Helfer und Helfe­
rinnen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.

Und nun…
Das tägliche Gebet und das Denken an unsere Familien und 
unsere Freunde, die manchmal weit weg sind, mögen es allen 
in dieser Zeit erleichtern, den Alltag zu bewältigen.
Gottes Segen möge bei uns allen sein.
Nun helfen auch Handy, Telefon und WhatsApp über die 
schwierige Zeit hinweg. Wie weit wir unseren weiteren Plan 
durchführen können hängt noch von der gesundheitlichen Ent­
wicklung in unserem Land an.

Geplant sind:
20.05.	� Wenn die Wurzeln laufen lernen – Teil 4 / Dritter 

Schöpfungstag / Von Bäumen lernen
28. / 29.05.	� Kaffee und Kuchen bei den Toleranzgesprächen. 

Wir werden wieder mit dem Museumsverein ge­
meinsam dabei sein. 

10.06.	� Alljährlicher ökumenischer Tagesausflug. Diesmal 
mit den Frauen aus dem Frauenkreis Ferndorf.

Im Juli wird traditionell das „Schmankerlfest“ vorbereitet. 

Schon jetzt ein Danke an alle Helferinnen, Kuchenbäckerinnen 
und Besucher und Besucherinnen und für die gute ökume­
nische Zusammenarbeit. 
Danach geht es in die Sommerpause bis zum September

Bis bald, herzlichst eure Dagmar Sakrausky

n �Herzlichen Glückwunsch
Bei der Mes­
se „Ab Hof“ in 
Wieselburg (NÖ) 
die Anfang März 
stattfand, wurde 
auch heuer wie­
der die „Goldene 
Honigwabe“ ver­
geben. Für Re­
gina und Peter 
Brandstätter gab 
es eine Silberme­
daille und eine 
Bronzemedaille.



Nachstehend angeführte Veranstaltungen können nur bei Besserung der Corona-Situation stattfinden08

Liebe Freunde des Museumsvereins, 
liebe Fresacherinnen und Fresacher!
Die geplanten Veranstaltungen des Museumsverein 2020 müs­
sen leider auf Herbst verschoben werden:
• �17.05.: Ausflug des Museumsvereins nach Salzburg / Burg 

Hohenwerfen (Burgführung und Sonderausstellung Leonar­
do Da Vinci) und 100 Jahre Salzburger Festspiele (Führung 
Julia Kirchner-Stießen)

• �04.06.: Vortrag im Museum zum Thema „EXODUS (Aus­
zug)“ mit Bischof in Ruhe Michael Bünker

Die erweiterte Dauerausstellung „SAMMELWÜRDIG.
Der Museumsverein 1960-2020“
widmet sich dem „Verein zur Pflege evang. Glaubensüberlie­
ferung in Kärnten“ (= Museumsverein), der vor 60 Jahren ge­
gründet wurde. Zu seinen Kernaufgaben zählte und zählt das 
Sammeln, Bewahren, Beforschen und Präsentieren von Kultur­
gütern evangelischer Vergangenheit Kärntens. 
Die Vereinssammlung mit nunmehr über 3000 Objekten aus 
500 Jahren gilt mittlerweile als eine Art „kulturellen Gedächt­
nisses für den Kärntner Protestantismus“.

Vorschau für weitere Veranstaltungen
12. und 13. Juni 2020 - verschoben auf 2021
Museumsvereinsveranstaltung / Johannes-Mathesius-Gesell­
schaft „Die Reformatoren der 2. Generation“
31. Oktober 2020: 60 Jahre Museumsverein – wir feiern
27. November 2020 bis 20. Dezember 2020 
Gelebter Glaube – Sonderausstellung des Museumsvereins im 
Neuen Museum

Wie weit die Termine halten werden, wird die Zukunft zeigen.

Im Juni 2020 ERÖFFNUNG der Sonderausstellung - EXO-
DUS und der neu erweiterten Dauerausstellung
EVANGELISCHE SPUREN – Protestantisches Leben in 
Kärnten

Begleitveranstaltungen 2020:
• 26. Juni – 19:00 Uhr / 17:30 Uhr Sonderführung
Die Wiederaufstehung der Löwen. Lesung und Buchpräsenta­
tion mit Michael WEGER
• 12. August – 19:00 Uhr/17:30 Uhr Sonderführung
Dialog mit Franz SCHUH und Robert KAINDELSDORFER
• 27. August – 19:00 Uhr
Freuden, Wirrungen & Abgründe der Liebe mit Musik des 17. 
und 18. Jahrhunderts. Konzert „It`s love“ mit dem jungen En­
semble „musica allegra“ Ensemble für Alte Musik im Bethaus
• 17. September – 19:00 Uhr
Jetzt Österreicht`s – Kabarettistischer Streifzug durch die 

Alpenrepublik und ihre Geschichte(n) mit Oliver HOCH­
KOFLER & Imo TROJAN
• 26. September – 19:00 Uhr
Singe Seele Gott zum Preise. Musikalische Darbietungen un­
ter der Leitung von Diözesankantor Martin LEHMANN. Zwi­
schen den Instrumentalstücken liest Superintendent Manfred 
Sauer aus Prosa und Lyrik.
• 16. Oktober – 19:00 Uhr/18:00 Uhr Sonderführung
Lesung aus Texten bekannter Kärntner Heimatdichter mit 
Bernhard C. BÜNKER, Axel KARNER, Alfred WOSCHITZ

Öffnungszeiten: Freitag bis Sonntag, 11:00 – 17:00 Uhr
Führungen nach Voranmeldung!
Infos: Doris Weinelt, Evangelisches Forum Fresach, 
Museumsweg 32, office@evangforumfresach.at; 
www.evangforumfresach.at, Tel. 0699/110 636 56

n EINLADUNG zum Bürgerdialog am 28. Mai
Liebe Fresacherinnen und Fresacher, 
wir möchten Sie gerne zur Eröffnung 
der Europäischen Toleranzgespräche 
am Donnerstag, 28. Mai 2020 ab 9.00 
Uhr im Evangelischen Forum Fresach 
einladen.
In diesem Jahr steht das Thema  „Exo­
dus – Auszug aus dem Vertrauten“ auf 
dem Programm und die Frage, wie wir 
den vielfältigen Herausforderungen  
der Gegenwart (Klimawandel, Migra­
tion, Landflucht) begegnen. Die Eröff­
nungsrede dazu wird der bekannte Um­
weltwissenschafter, Politiker und Club 
of Rome Ehrenpräsident Ernst Ulrich 
von Weizsäcker halten. Danach, um 
10:30 Uhr beginnt der Bürgerdialog 
auf dem Museumsplatz. 
Der Eintritt zur Eröffnung ist frei!

09:00 Uhr: Eröffnung durch die Spitzen der Landesregierung
10.30 Uhr: �Bürgerdialog mit Margarethe Prinz-Büchl und  

Roland Gruber 
12.30 Uhr: Gemeinsames Mittagessen auf dem Museumsplatz

Weitere Highlights
• �27. Mai 2020: 09:00 – 17:00: Parkhotel Villach: Jugend­

forum, Tourismusforum, 18:30 Empfang FH Villach
• �28. Mai 2020: 09:00 – 18:00: Museum Fresach: Toleranz­

forum, 19:00: Konzert, Lesung, Verleihung Toleranzpreis
• �29. Mai 2020: 09:00 – 18:00: Museum Fresach: Wirtschafts­

forum, 19:00: Poetry Slam Festival 
• �30. Mai 2020: 08:00 – 11:00: Gasthaus zum Wirth Fresach: 

Toleranzfrühstück
Wir freuen uns schon auf Ihr Kommen. 

Mag. Manfred Sauer und Doris Weinelt | Denk.Raum.Fresach | 
Tel. 0699-11063656 | www.fresach.org

Prof. Dr. Ernst Ul-
rich von Weizsäcker
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Verena und Hans Peter Altziebler
(Theresa Luisa, geb. 09.12.2019)

n �Herzliche Gratulation und viel Freude 
mit den neuen Erdenbürgern!

Nicole Grechenig und Franz Winkler
(Paul, geb. 09.11.2019)

Erich Schneeweiß (80)

Zum 80. Geburtstag
konnten wir gratulieren.

Zeitraum: 27. Jänner bis 29. Feber 2020

Herzlichen Glückwunsch!
Herr Bürgermeister bzw. Vertreter des Gemeinderates über­
brachten den folgenden Jubilaren die herzlichsten Geburtstags­
wünsche der Gemeindevertretung und sprachen die Hoffnung
aus, dass ihnen noch recht viele Jahre in guter Gesundheit be­
schieden sein mögen.

Erika Petutschnig (80)
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n Schulskitag der SKI NMS Feistritz/Drau
Danke an unsere Sponsoren Dorfladen Fresach und Familie 
Moser/Freizeitpark Fresach

Ohne diese großzügigen Unterstützer, wären solche 
Schulveranstaltungen, wie der Schulskitag der SKI 
NMS Feistritz/Drau, am 15. Jänner 2020, auf der Ger­

litzen, nicht durchführbar. 
Bei traumhaftem Wetter konnte auch heuer der Schulskitag 
durchgeführt werden.
An die 50 begeisterte Schülerinnen und Schüler zeigten ihr 
Skikönnen in zwei Riesenslalomdurchgängen. Bei ausgezeich­
neten Pistenverhältnissen und anspruchsvollster Kurssetzung 
kamen alle unfallfrei ins Ziel.
Einerseits wurde wieder einmal ersichtlich, dass die Schüler­
innen und Schüler an der SKI NMS Feistritz/Drau wohl bestens 
im Skirennlauf ausgebildet sind und werden. Andererseits aber 
auch dank des SC Fresach, unzählige Hobby-Rennläufer und 
Rennläuferinnen aus der Gemeinde Fresach auf dem Sieger­
treppchen zu finden sind.
Besonders stolz sind wir auf unseren SKI NMS Rennläufer  
Daniel Barzauner, der beim Schulskitag den 2. Rang belegte 
und bei den Bezirksmeisterschaften den 1. Platz. Da Daniel be­
reits im Kader des LSVK trainiert und auch dort bereits sehr 
erfolgreich ist, sind wir uns sicher in Zukunft noch oft von ihm 
zu hören. 
V. Eberhard/M. Salcher

n Tag der offenen Tür – NMS Feistritz/Drau

Am Freitag, dem 10. Jänner 2020, war es wieder so weit. 
Unsere Schule lud die 4. Klassen der umliegenden 
Volksschule ein, uns einen ganzen Vormittag durch 

unseren Schulalltag zu begleiten. In zahlreichen Stationen 
zeigten die Schülerinnen und Schüler den interessierten Volks­
schulkindern, was sie alles bei uns erwartet.

Zu sehen gab es:
Das Trocken-Training unserer Schifahrerinnen und Schifahrer, 
Mikroskopieren im BU-Labor, Versuche im Physikunterricht, 
Kreatives Lesen (aus Plänen lesen und umsetzen), Wahlpflicht­
fächer Kreatives Gestalten und Englisch-Konversation, Gesun­
de Jause, der Schulchor und im digitalen Bereich: Anwendung 
des Smartboards im M-Unterricht, Lernsoftware in Informatik 
(Einsatz in allen Gegenständen) und unsere Robo-Bienen (wie 
funktioniert Programmieren…). Außerdem wurde gezeigt mit 
welchen Methoden im Bereich der Integration gearbeitet wird 
und unsere schulische Nachmittagsbetreuung gab Auskunft 
über Kosten, Ablauf und Gestaltung der Betreuung am Nach­
mittag.

Dieses Jahr begleiteten wieder viele Eltern ihre Kinder zu die­
sem Besuch und nutzten die Gelegenheit dazu, sich bei den 
anwesenden Lehrerinnen und Lehrer zu verschiedenen Fragen 
zu informieren und sich selbst ein Bild über das reichhaltige 
Angebot unserer Schule zu machen.
Ein großes Dankeschön geht an alle Kolleginnen und Kollegen 
sowie an alle Schülerinnen und Schüler, die sich mit viel En­
gagement ihren Stationen gewidmet haben. Wir hoffen, dass es 
unseren jungen Besucherinnen und Besuchern gut gefallen hat 
und würden uns freuen, ganz viele von euch im kommenden 
Schuljahr bei uns begrüßen zu können.
Gabriele Schmucker
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n Der SC Fresach berichtet

Die Clubmeisterschaften 2020 mit 72 Startern konnten 
bei frühlingshaftem Wetter unfallfrei durchgeführt 
werden.

Wir gratulieren unserer Clubmeisterin Magdalena Erlacher so­
wie unserem Clubmeister Thomas Baumgartner ganz herzlich, 
natürlich auch allen KlassensiegerInnen. Wir bedanken uns 
nochmals bei allen Teilnehmern, sowie bei den Bergbahnen 
Gerlitzen und beim ASKÖ Landskron. Herzlicher Dank geht 
an Christian WALDER, der als Vorläufer beim Rennen dabei 
war und bei der Siegerehrung die Preise überreicht hatte. Wir 
wünschen Dir, lieber Christian, viel Glück und Erfolg für die 
Skisaison 2020/2021.

MASKENBALL am 24. Feber 2020 
Unser Motto war „Rockabilly Style – 50´s und 60´s“. Beim 
Umzug am Nachmittag begleitete uns auch heuer wieder die 
Gemeindemusikkapelle Feistritz/Drau. Am Nachmittag unter­
hielten im Kulturhaus die Kinder Irene, Natalie, Christian und 
unser Obmann Alfi. Danke für das kurzfristige einspringen. Ihr 
habt das toll gemacht. Der schon traditionelle, gemeinsame 
Ballonstart durfte natürlich auch nicht fehlen. 

Am Abend waren wieder viele originelle Masken dabei, wie 
Fresacher Weinreben, Emojis, Corona, Wörthersee Stadion, 
Straßenlaternen, die Fresacher Strichpartie und einige mehr. 
Auch unser Herr Bürgermeister war wieder unter den Mas­
ken. Vielen Dank für eure Mühe und ein großes Lob für die 
kreativen Ideen und die damit verbundene Arbeit!!!! Ihr seid 
der Wahnsinn. Für Stimmung und Unterhaltung sorgten die  
„Kärntner Rebellen“.
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n Aus der Volksschule 
Traditionelles sportliches Highlight: Unser Schulschitag
Mit großzügiger Unterstützung des SC-Fresach unter Obmann 
Alfred Unterdorfer sowie der Begleitung vieler Eltern erlebten 
wir am 23. Jänner wieder einen herrlichen Schitag mit Schul­
schirennen auf der Gerlitzen. Die Kärntner Seilbahnen stellten 
den Kindern im Rahmen der Aktion „Erlebnistag im Schnee“ 
wieder kostenlose Tageskarten zur Verfügung.
Der Bus wurde auf Initiative von Herrn Ing. Martin Steinwender 
wie bereits in den letzten Jahren von der Firma Papyrus 
gesponsert. Herzlichen Dank dafür!
Die einzelnen Gruppen führten die Schilehrer und -lehrerinnen 
Annelies Glanznig, Hans-Jürgen Tscharnuter, Otto Schaller 
und Klaus Moser in professioneller Weise an. Nach einigen 
„Trainingsfahrten“ absolvierten die Kinder das Rennen auf 
der Neugartenabfahrt. Vielen Dank auch an die Kurssetzer 
und Rennverantwortlichen Alfred Unterdorfer, Peter Glanznig, 
Gottfried Grießer sowie Karin Schaller! Danach freuten sich 
die Kinder über ein Wiener Schnitzel mit Pommes (gesponsert 
vom Elternverein) in der Neugartenhütte. 
Die NichtschifahrerInnen erlebten währenddessen (aufgrund 
Schneemangels) einen lustigen Vormittag in der Schule mit an­

schließendem Mittagessen beim Wirth, wozu auch der Eltern­
verein eingeladen hatte. 
Die Siegerehrung, wo alle Kinder mit Pokalen (Drautalbank), 
Urkunden (ÖSV) und Sachpreisen (aus der Spende anlässlich 
der Auflösung des FC Fresach) belohnt wurden, fand einige 
Tage später in der Schule statt. Für die zwei Tagesschnellsten 
gab es sogar ein Paar tolle Schihandschuhe, organisiert von 
Annelies. Danke an alle!
Danke auch an Herrn Alfred Unterdorfer (SC Fresach) und an 
Hans-Jürgen und Doris Tscharnuter (Elternverein) für den Be­
such bei der Siegerehrung wie auch an Melanie Steiner für die 
Startliste und die Auswertung der Zeiten.
Die Tageswertung entschied Luis Plomenig (2. Klasse) vor 
Christoph Kircher (3.) und Jakob Moser (1.) für sich. Bei den 
Mädchen siegte Kim Salcher (2.) – sie fuhr auch die Tages­
bestzeit insgesamt - vor Jasmin Unterlechner (2.) und Bianca 
Schneeweiß (3.). Wir gratulieren allen Kindern für ihren Ein­
satz und für ihre tollen Leistungen!
Mit solchen Veranstaltungen wollen wir unsere Kinder auch in 
dieser digitalen Zeit für Sport begeistern. Herzlichen Dank an 
alle Helfer und Sponsoren, die uns dabei unterstützten! 
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„Fitmach-Buffet“
Passend zu unserem Jahresthema „Du bist, was du isst“ or­
ganisierten wir an unserer Volksschule Ende Jänner ein soge­
nanntes „Fitmach-Buffet“. Jedes Kind brachte eine gesunde 
Jause mit, die wir auf einem schön gedeckten Tisch aufstellten. 
Die Kinder bewunderten das so entstandene Buffet mit seinen 
unterschiedlichen Köstlichkeiten. Da gab es Aufstriche, bunt 
dekorierte Brötchen, Obstspieße, Müsli, Joghurts und Vieles 
mehr. Nach einer Besprechung über Tischregeln und einem 
kurzen Spruch war das Buffet eröffnet. Manch einer kostete 
Dinge, die er zuhause wohl nicht essen würde… Die Kinder 
waren begeistert! Einen herzlichen Dank an die Eltern für ihre 
kreativen Ideen! Wir freuen uns auf ein nächstes Mal!

Kleine Forscher unterwegs
Auch zum zweiten Jahresthema „Ebene und Raum“ (also Ge­
ometrie) im Mathematikunterricht überlegten sich die Lehre­
rinnen unserer Schule etwas Besonderes, um die räumliche 
Vorstellung der Kinder durch Handeln und Ausprobieren zu 
fördern. Sie organisierten einen „Forschertag“ für alle Schul­
stufen. 
An diesem Vormittag durften unsere Schülerinnen und Schüler 
in altersgemischten Kleingruppen im Stationenbetrieb Lernma­
terialien aller Art ausprobieren. Sie beschäftigten sich mit Geo-
Klicks, Tangram, Pentominos, Soma-Würfeln, Kapla-Baustei­
nen, Labyrinthen und Nikitin-Material oder bauten Körper, 
um sie anschließend in Körpernetze zu zerlegen. Sehr beliebt 
war bei den Kindern auch die Station „Freies Bauen“, wo mit 
Holzteilen und Materialien aller Art kreative, dreidimensionale 
Bauwerke entstanden. Auf spielerische Weise lernten Groß und 
Klein von- und miteinander. Ein lehrreicher Vormittag, den wir 
auf alle Fälle wiederholen werden!
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Fasching – 
die lustigste Zeit im Jahr!
Auch an unserer Schule war es 
einer der lustigsten Vormittage. 
Am Faschingsdienstag kamen 
nämlich alle SchülerInnen 
und LehrerInnen verkleidet in 
die Schule und ließen mit viel 
Spaß, lauter Musik und ausge­
lassenen Tänzen die 5. Jahres­
zeit hochleben. Höhepunkt war 
eine atemberaubende Moden­
schau, bei der jedes Kind und 
natürlich auch jede Lehrerin 
sein/ihr Kostüm präsentieren 
durfte! Es gab tosenden Ap­
plaus! Leckere Faschingskrap­
fen und Saft, gespendet vom 
Elternverein, bildeten den Ab­
schluss unseres lustigen Spek­
takels. Danke dafür!

Herzlichen Dank an die Trachtengruppe Fresach!
Am 28. Feber erhielten wir in der Schule unerwarteten Be­
such. Obfrau Gerlinde Schützelhofer und Frau Gerti Glanz­
nig überbrachten uns im Namen der Fresacher Trachtenfrauen 
eine großzügige Spende von 400 € aus dem Erlös des Advent­
marktes zur Unterstützung unserer Schülerinnen und Schüler. 
Vielen, herzlichen Dank dafür.

Experimente mit dem „Chemobil“
Am 5. März besuchte Frau Mag. Uschi Schnabl vom CHE­
MOBIL die Kinder der 3. und 4. Schulstufe in ihrer Sachun­
terrichtsstunde. Das CHEMOBIL ist ein mobiles Chemielabor 
speziell für Volksschulen. Es soll bei den SchülerInnen mit  
Hilfe von Experimenten Interesse für die Chemie wecken.
Beim Experiment „Duell der Farben“ bemalten die Schüler­
Innen 2 Stück Würfelzucker mit unterschiedlichen Farben. 
Diese wurden anschließend in eine mit Wasser gefüllte Ver­
suchsschale gelegt. Nun konnte man genau sehen, wie schnell 
sich der Zucker im Wasser verteilte.
Ein weiterer, sehr spannender Versuch, war das „Marmelade­
glas – Experiment“. Dabei wurden den Kindern die unter­
schiedlichen Luftdruckverhältnisse nähergebracht. Ausgangs­
punkt dieses Experiments war wieder die Versuchsschale, die 
mit ein wenig Wasser gefüllt war. Die Aufgabe der Kinder war 
es nun, ein Teelicht anzuzünden und in die Schale zu stellen. 
Anschließend stülpten sie das Glas über das Teelicht. Nach ei­
ner Weile erlosch dieses, und durch den entstandenen Druck 
wurde das Wasser in das Glas gesaugt. Die Kinder waren be­
geistert und die 2 Stunden vergingen wie im Flug!
Vielleicht wurden durch diese Experimente ja einige Schüler­
Innen angeregt, gewisse Vorgänge in der Natur und unserer nä­
heren Umgebung genauer zu beobachten und zu hinterfragen. 
Denn „Chemie“ findet nicht nur im Labor statt, sondern umgibt 
uns auch in unserem täglichen Leben! 
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Besuch von einem „Flaschengeist“
„Bobby Bottle“ ist eine kostenlose Aktion der Austria Glas 
Recycling GmbH.

Der clevere Flaschengeist „Bobby Bottle“ besuchte uns in der 
Schule, um den Kindern auf zauberhafte und spielerische Wei­
se das richtige Sammeln und Trennen von gebrauchten Glas­
verpackungen und Informationen zum Thema Glasrecycling 
näher zu bringen. 
„Bobby Bottle“ hatte viele Materialien mit dabei, die eine 
spannende und anschauliche Vorstellung garantierten. Er be­
zog die Kinder mit ein, stellte Fragen und animierte zum ak­
tiven Mitmachen. Ein Quiz und Zaubertricks rundeten das un­
terhaltsame und lehrreiche Programm ab.
Zum Abschluss des Auftritts wurden die Kinder für ihr flei­
ßiges Mitmachen mit einem Bobby Bottle Comic und einem 
Bobby Bottle Brettspiel für die Schule belohnt.

Wir wünschen 
all unseren 

Schülerinnen 
und Schülern mit 

ihren Familien ein 
frohes Osterfest! 

Kommt gut und 
gesund durch diese 

Zeit! 
Wir freuen uns 

schon sehr auf ein 
Wiedersehen in der 

Schule! 

Eure Frau 
Lehrerinnen

Sigrid Wohlmuth, Eva Feindt, Sabine Sandrieser und Siegrun 
Gerstner
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Frohe Ostern!

IN ZEITEN DER KRISE FÜR SIE DA!
WIR SIND AUCH
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